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RICHTPLANANPASSUNG 19

Der St.Galler Richtplan wird jährlich überar-
beitet, damit die aktuellen Bedürfnisse zeit-
gerecht aufgenommen werden können. Seit 
Ende Mai und noch bis Mitte August 2019 
liegt der Entwurf der Richtplananpassung 19 
öffentlich auf.

››› SEITE 7

VERNEHMLASSUNG

Integration und Frühe Förderung sind für 
den Flawiler Gemeinderat wichtige Themen.
Nun soll eine «Fachstelle Integration und 
Frühe Förderung» geschaffen werden. Zur 
geplanten Neuschaffung wird eine öffentli-
che Vernehmlassung durchgeführt.

››› SEITE 8

FESTWOCHENENDE

Am vergangenen Wochenende gab es in De-
gersheim einiges zu feiern: Die Gemeinde 
Neckertal feierte mit einem Fussmarsch ent-
lang ihrer Gemeindegrenzen das 10-Jahr- 
Jubiläum der Gemeindefusion, die Pfadi 
Wolfensberg feierte ihr 100-Jahr-Jubiläum 
und am Sonntag feierte die Bevölkerung von 
Degersheim die Rückkehr des Turnvereins 
vom eidgenössischen Turnfest.

››› SEITE 3

DEGERSHEIM Das Schuljahr neigt sich lang-
sam seinem Ende zu – nur noch eine Schulwo-
che bis zu den Sommerferien. Für 34 Jugendli-
che geht damit die obligatorische Schulzeit zu 
Ende. Das neue Schuljahr ist in organisatori-
scher und personeller Hinsicht vorbereitet.

Mit dem Beginn der Sommerferien wird für  
34 Jugendliche der Oberstufe Degersheim ein 
neuer Lebensabschnitt eingeläutet. Die Nachfrage 
nach Lernenden ist weiterhin gross. «Alle Schüle-
rinnen und Schüler haben eine Anschlusslösung 
gefunden», berichtet Schulleiter Alois Holenstein.

525 Schülerinnen und Schüler
525 Schülerinnen und Schüler werden im nächs-
ten Schuljahr in 26 Klassen an der Schule Degers-
heim unterrichtet. «Das ist nach elf Jahren ein 
neuer Höchststand», sagt Schulratspräsidentin 
Annemarie Schwizer. Sie ergänzt: «Wir blicken 
bezüglich Schulraumplanung beruhigt in die Zu-
kunft.» Die Planung müsse aber jährlich kritisch 
überprüft und wenn nötig angepasst werden. Der 
diesjährige Einschulungsjahrgang sei besonders 
gross. Für Schulleiter Stefan Gübeli stellt die Ein-
schulung von 61 Kindern – etwa zehn Kinder 
mehr als üblich – eine besondere Herausforde-
rung dar. «Wir richten einen zusätzlichen Kin-

dergarten ein», erklärt er. Um für die Zukunft ge-
rüstet zu sein, wird nächste Woche umgezogen. 
«Der Kindergarten von Simona Dotta (Sennrüti) 
wird in die ehemaligen Büroräumlichkeiten der 
Krüger AG verlegt, wo die Schule Degersheim 

seit mehreren Jahren Schulraum gemietet hat. 
Dieser Standort wird als Kindergarten Steinegg 
weitergeführt», so Gübeli. Der Kindergarten im 
Schulhaus Sennrüti bleibt für die nächsten zwei 
Jahre bestehen und wird von der neuen Kinder-
gartenlehrperson Nadine Scherrer geführt.

Personelle Veränderungen
Die Schule Degersheim hat auf Ende Schuljahr 
vier Kündigungen zu verzeichnen. Katrin Signer 
(Kindergarten) und Manuel Lenz (Oberstufe) 
nehmen eine neue berufliche Herausforderung 
an. Regula Rüst legt ihre Funktion als Klavierleh-
rerin in der Musikschule nieder. Edith van Rhijn 
beendet ihre Tätigkeit in der Primarschule. Dem 
Team der Musikschule bleibt sie als Blockflöten-
lehrerin erhalten. Gaby Oertle verstärkt das Kin-

Die Schulraumplanung muss jährlich 
kritisch überprüft und wenn nötig  

angepasst werden.

Die Sommerferien stehen vor der Tür

Die Schule Degersheim ist für das kommende Schuljahr gerüstet. Neben den Lehrpersonen steht auch der 
neue Kindergarten Steinegg bereit.
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Die neuen Gesichter in der Schule Degersheim von oben links nach unten rechts: Barbara Girardet,  
Nadine Scherrer, Ivan Minekov, Gaby Oertle, Tiana Herceg, Samuel Baumann, Fabienne Jud

dergartenteam und Samuel Baumann unterrich-
tet ab dem kommenden Schuljahr in der Ober-
stufe. Neu unterrichtet Tiana Herceg mit einem 
Teilzeitpensum im Schulhaus Steinegg. Fabienne 
Jud studiert berufsbegleitend Schulische Heilpä-
dagogik und übernimmt ab dem neuen Schul-
jahr ein Pensum in diesem Bereich. «Mit dem 
Zuwachs der Schülerinnen und Schüler nimmt 
auch der Personalbedarf zu», berichtet Schullei-
ter Stefan Gübeli. Das Team im Schulhaus Senn-
rüti wird deshalb mit Barbara Girardet verstärkt. 
Der neue Klavierlehrer heisst Ivan Minekov.

Anneliese Zweifel geht in Pension
Im November 1989 hat Anneliese Zweifel ein 
Teilzeitpensum als Primarlehrerin angetreten. 
Nun tritt sie in den wohlverdienten Ruhestand. 
In den letzten 30 Jahren hat sie mit dem Er-
wachsenwerden ihrer eigenen Kinder das Ar-
beitspensum stetig erhöht. Sie arbeitete vorwie-
gend im Nachhilfe- und Stützunterricht (heute 
Schulische Heilpädagogik) und übernahm ver-
schiedene Lektionen in den Klassen der Mittel-
stufe. Bis heute ist sie dem Zyklus 2 treu geblie-
ben und wurde als kompetente und engagierte 
Lehrerin geschätzt. Der Schulrat dankt Anneliese 
Zweifel ganz besonders für die langjährige Mit-
arbeit und wünscht ihr alles Gute für den neuen 
Lebensabschnitt.

Schulleiter Holenstein feiert Jubiläum
Anlässlich der Schulschlussfeier werden zwei 
Mitarbeiterinnen für ihre Treue geehrt: Elena 

Folgetext Seite 1

Borlini (Deutsch für Kinder mit Migrationshin-
tergrund) arbeitet seit zehn Jahren in der Schule 
Degersheim. Bereits seit 20 Jahren steht Andrea 
Matjaz (Primarlehrerin) im Dienst. Ein beson-
deres Jubiläum darf Schulleiter Alois Holenstein 
feiern. Er gehörte einst zu den ersten Schullei-
tern im Kanton St. Gallen. Anfang August darf er 
auf sein 20-Jahr-Jubiläum zurückblicken. In die-
ser Zeit hat Alois Holenstein die Oberstufe De-
gersheim zu dem gemacht, was sie heute ist: eine 
Schule mit einer vorbildlichen Kultur. Zu einem 
der Höhepunkte darf die Sanierung des Oberstu-
fenschulhauses gezählt werden, die jahrelange 
Vorbereitungen mit sich brachte. Der Schulrat 
dankt den langjährigen Mitarbeitenden für das 
grosse Engagement und wünscht ihnen weiterhin 
viel Freude bei der Ausübung der Arbeit.

Auf Wiedersehen …
Mit den besten Wün-
schen verabschiedet der 
Schulrat die austreten-
den Mitarbeitenden. 
Die neuen Lehrperso-
nen heisst der Schulrat 
herzlich willkommen. 
Er wünscht ihnen viel 
Freude in ihrer Tätigkeit. 
Der Schulrat dankt allen 
Mitarbeitenden für die 
wertvolle Arbeit.RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle Wil, 
Dienstag, 2. Juli 2019, Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, 

im Anwaltszimmer, 1. Stock; 16.00 bis 18.30 Uhr

DEGERSHEIM 17 motivierte und sportliche Mitarbeitende haben die Gemeinde Degersheim am 
Firmenlauf in St. Gallen repräsentiert. Die Läuferinnen und Läufer traten die sechs Kilometer lange 
Strecke rund um das Olma-Gelände mit unterschiedlichen Zielen an. Bereits nach 26 Minuten  
kamen die ersten Degersheimer Läufer ins Ziel. Bei optimalen Wetterbedingungen schafften alle den 
Zieleinlauf. 

Sportlich unterwegs

Annelies Zweifel geht 
nach 30 Jahren an der 
Schule Degersheim in 
Pension.
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Ein Festwochenende
DEGERSHEIM Am vergangenen Wochen-
ende gab es in Degersheim einiges zu feiern. 
Die Pfadi Wolfensberg feierte ihr 100-Jahr- 
Jubiläum, die Gemeinde Neckertal feierte mit 
einem Fussmarsch entlang ihrer Gemeinde-
grenzen das 10-Jahr-Jubiläum der Gemeinde-
fusion und die ganze Bevölkerung von Degers-
heim feierte die Rückkehr des Turnvereins vom 
eidgenössischen Turnfest. 

Am Samstagvormittag empfing Gemeindepräsi-
dentin Monika Scherrer eine Delegation aus der 
Gemeinde Neckertal um Gemeindepräsidentin 
Vreni Wild. Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 
10-Jahr-Jubiläum hat die Gruppe in drei Etappen 
die Gemeindegrenze «umwandert». Am Samstag 
nahm sie von Degersheim aus das zweite Teil-
stück nach St. Peterzell unter die Füsse. 
Am Samstagnachmittag feierte die Pfadi Wol-
fensberg ihr 100-jähriges Bestehen zusammen 
mit Ehemaligen, Eltern und Freunden mit einer 
Diashow, Musik und einem Singsong. Gemein-
depräsidentin Monika Scherrer überbrachte den 
aktiven Pfadfinderinnen und Pfadfindern die 
Glückwünsche des Gemeinderates.
Am Sonntagabend kehrte der Turnverein De-
gersheim vom eidgenössischen Turnfest in Aa-
rau zurück. Bei seiner Ankunft am Bahnhof De-
gersheim wurde er mit Musik und einem Fah-
nengruss sowie von vielen Angehörigen feierlich 
empfangen.

Gemeindepräsidentin Monika Scherrer gratulierte den Neckertalern zu ihrem Jubiläum.

Der Turnverein Degersheim wurde nach seiner 
Rückkehr vom eidgenössischen Turnfest feierlich 
empfangen.

Die Pfadi Wolfensberg feierte am Samstag ihr 
100-jähriges Bestehen.

Jodler triumphieren mit der 
Armbrust

VEREIN Kürzlich führten die Armbrustschüt-
zen Degersheim den traditionellen Gruppen-
plausch durch. 113 Teilnehmer haben sich zwei 
Tage lang in Dreierteams oder als Einzelschüt-
zen gemessen und versucht, den Gruppen- oder 
Einzelwettbewerb für sich zu entscheiden, oder 
man übte sich zum Spass im Schiessen mit der 
Armbrust. 
Einige waren zum ersten Mal dabei, viele zäh-
len mittlerweile zu den Stammgästen. Neben 
dem Gruppenwettkampf war der Goldschuss das 
Highlight des Anlasses. Dabei gab es pro Abend 
mit Können und etwas Glück einen Goldpreis 
der Raiffeisenbank zu gewinnen. Am Mittwoch 
gelang dieses Kunststück mit einem platten 
100er-Schuss Luzia Wick von Oberuzwil und 
am Donnerstag holte sich der Jodler Sepp Dur-
rer den Goldpreis mit einem 99er-Schuss. Das 
Jodelchörli Degersheim stellte zudem die beste 
Gruppe, welche die Teams Aldopi aus Herisau 
und die Steigwegler aus Wolfertswil auf die Eh-
renplätze verwies. Edi Gantenbein aus Schwell-
brunn komplettierte den jodlerischen Triumph 
mit dem höchsten Einzelresultat. Damit dürfte 
bewiesen sein, dass Jodeln und Armbrustschies-
sen symbiotisch wirken. Die Armbrustschützen 
Degersheim bedanken sich bei allen Teilnehmen-
den ganz herzlich. Gerold Pfister

Beim Gruppenplausch des Armbrustschützen-
vereins hatte man viel Spass.
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Spielabend in der Ludothek

am Montag, 1. Juli, ab 20 Uhr

Herzliche Einladung an alle Spielbegeisterten!

Wir freuen uns auf viele Mitspieler!

Feldeggstrasse 1 / 071 371 38 60 / biblioludo@degersheim.ch / www.bvsga.ch/degersheim
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Abstimmungssonntag vom  
30. Juni 2019
Kantonale Vorlage
1.  Kantonsratsbeschluss über den Bau des Klanghauses Toggen-

burg.
2.  Kantonsratsbeschluss über die Erstellung des Campus Platztor 

der Universität St. Gallen.

Die Urnen werden aufgestellt am Sonntag, 30. Juni 2019
Gemeindehaus Degersheim 10.00 bis 11.00 Uhr
Vereinslokal Wolfertswil 10.00 bis 11.00 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. 
Diese muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung 
der Urnen bei der Gemeinde eintreffen. Die Stimmabgabe kann der 
Post übergeben, in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung ein-
geworfen oder den Stimmenzählern an der Urne übergeben wer-
den.

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die Post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
während der Öffnungszeiten beim Einwohneramt bezogen werden.

 Gemeinderatskanzlei Degersheim

Degersheim, im Juni 2019

Danksagung
Schon bald ist ein Jahr vergangen.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es ist tröstend zu erfahren, wie viel Liebe,
Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde.

Oskar Wiederkehr-Dagai
26. Dezember 1928 bis 29. Juni 2018

Danke an alle, die sich mit uns verbunden fühlten und  
ihre Anteilnahme in so vielfältiger Weise zum Ausdruck 
brachten, sowie allen, die ihn auf seinem letzten Weg 
begleiteten.

Bianca Wiederkehr-Dagai und die Trauerfamilien

Fr 28.6. Il trovatore
Oper von Giuseppe Verdi 
Premiere, 20.30 Uhr, Klosterhof

Sa 29.6. Il trovatore
Oper von Giuseppe Verdi 
20.30 Uhr, Klosterhof

So 30.6. Festgottesdienst
11 Uhr, Kathedrale

  L’organo lirico
Gran Teatro – Orgelmusik aus 
Italien und Spanien  
Willibald Guggenmos, Orgel 
17 Uhr, Kathedrale

Di 2.7. Cour d’amour
Troubadoure, Minnesänger  
und Trobairitz 
Hirundo Maris 
19 Uhr, Barocksaal der Stifts-
bibliothek

 Il trovatore
Oper von Giuseppe Verdi 
20.30 Uhr, Klosterhof

Mi 3.7.  Desiderium
Tanzstück von Yuki Mori 
Uraufführung, 21 Uhr 
Kathedrale

Do 4.7.  Desiderium
Tanzstück von Yuki Mori 
21 Uhr, Kathedrale

Fr 5.7.  Diálogos de viejos  
 y nuevos sones

Die Geburt des Flamencos 
Accademia del Piacere 
19 Uhr, Kirche St. Laurenzen

 Il trovatore
Oper von Giuseppe Verdi 
20.30 Uhr, Klosterhof

Sa 6.7.  Il trovatore
Oper von Giuseppe Verdi 
20.30 Uhr, Klosterhof

So 7.7.  Oswald von  
 Wolkenstein –  
 Reflexionen

Musik des bedeutendsten 
deutsch sprachigen Troubadours 
 Joel Frederiksen, Bass, Laute  
und Leitung 
Sabine Lutzenberger, Sopran 
Bernd Oliver Fröhlich, Tenor  
und Saxophon 
19.30 Uhr, Schutzengelkapelle

Mo 8.7.  Desiderium
Tanzstück von Yuki Mori 
21 Uhr, Kathedrale

stgaller-festspiele.ch | 071 242 06 06
Ticketverkauf: Theater St.Gallen, Museumstrasse 24, 9004 St. Gallen
Während der Festspiele: St.Gallen Bodensee | Tourismus, Bankgasse 9, 9000 St. Gallen
0900 325 325     CHF 1.19/Min
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Es ist Sommer im Feld!
Haben Sie es schon gesehen, das luftige Zeltdach 
vor der Kirche Feld, das tagsüber Schatten spen-
det, vor Regen schützt und abends wunderbar 
beleuchtet eine warme Atmosphäre ausstrahlt? 
Unter ihm und unter den dichten Kastanienbäu-
men stehen bequeme Sitzgelegenheiten. Auf der 
Wiese vor der Kirche warten Felder auf Volley-
baller und Fussballerinnen, die Spielkiste bietet 
allerlei Material für Sport, Spiel und Spass, ein 
Tischtennistisch lädt ein zum Match und auf der 
Slackline kann der Gleichgewichtssinn trainiert 
werden. Das grosse Highlight für die Kinder ist 
die Sand-Wasser-Anlage, wo geschaufelt, gebaut 
und gematscht werden kann. Bei Hunger und 
Durst bietet die Feldbeiz mit ihrer Bar unter dem 
Hauptportal der Kirche einiges gegen Hunger 
und Durst. Wochentags gibt es ein feines Mit-
tagessen. Dieses Angebot, das von Mittwoch bis 
Sonntag ab 11 Uhr geöffnet ist, wird durch ganz 
unterschiedliche Programmpunkte auf oder ne-
ben der Bühne abgerundet. Ob Konzerte, Thea-
ter, Gottesdienste, Vorträge oder Meditationen – 
in den nächsten drei Monaten gibt es für fast je-
den Geschmack etwas. Es ist Sommer im Feld!
Das Sommerprojekt der reformierten Kirchge-
meinde macht fassbar, was in den letzten drei 
Jahren im Rahmen des Gemeindeentwicklungs-
projektes «Generationenkirche Flawil» konzepti-

onell erarbeitet wurde. 
Die erste Phase des 
Entwicklungsprojek-
tes ist abgeschlossen, 
erstellt wurden dabei 
Konzepte für die Berei-
che Alltags-, Feier- und 
Kulturkirche. Sie defi-
nieren, wie Kirche in 
Zukunft sein soll. Dabei 
bleibt viel Bewährtes 
gleich, einiges wird aber 
auch verändert, der Zeit 
angepasst. Insbeson-
dere die Kirche Feld 
spielt dabei eine wich-
tige Rolle. Damit sie 
diese Rolle wahrneh-
men kann, braucht es bauliche Anpassungen im 
Innenraum, wie zum Beispiel den Ersatz der heute 
starren Bänke durch mobiles, vielseitig einsetzba-
res Mobiliar. Diese Visionen gibt es in bildlicher 
wie textlicher Form in verschiedenen Broschüren 
zur Kirchgemeindeentwicklung. Sie liegen in der 
Kirche und im Kirchgemeindezentrum auf oder 
können auf dem Sekretariat bestellt werden.
Bevor es nun in die Umsetzungsphase des Ge-
meindeentwicklungsprojektes geht, wird wäh-

rend drei Monaten im Sommer im Feld auspro-
biert und erlebt. Dabei können wichtige Erfah-
rungen gesammelt werden.
Kommen auch Sie vorbei – ob zu Kuchen und 
Kaffee, einer Wurst, einem Glas Wein, um ge-
mütlich zusammenzusitzen und einander zu be-
gegnen, zu Spiel und Spass oder auch einfach, 
um unter den Bäumen zur Ruhe zu kommen. Im 
Feld sind alle willkommen, denn es ist Sommer 
im Feld! Daniela Zillig-Klaus, www.im-feld.ch

Der Park rund um die reformierte Kirche Feld in Flawil ist seit dem 15. Juni 
2019 und noch bis zum 14. September 2019 ein Lebens- und Begegnungsort.

Sonntag, 30. Juni
09.30 Gottesdienst mit Gebärden-

übersetzung. Thema: 
«Dienen, aber richtig –  
Jesus und Martha». Gleich-
zeitig separate Gottes-
dienste für Kinder.

Besuchen Sie uns. Waldau 1 (Habis- 
Areal), Tel. 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 30. Juni
10.00 Gottesdienst mit Sascha 

Schmiedl. Thema: «Los-
lassen in die Freiheit» mit 
Kids-Treff «Sofa». Im 
Anschluss Chilekafi

Freitag, 28. Juni, und Dienstag, 2. Juli
20.00 Zwei Abende zum Thema 

«Leid». Wie gehen Men-
schen mit Leid um? Die 
Abende finden in der  
EMK Uzwil statt.

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 30. Juni
10.00 Sommer im Feld: Verab-

schiedungs- und Begrüs-
sungsgottesdienst. Mit-
wirkende: Pfr. M. Hampton 
und Harmoniemusik. Bibel-
text: Buch Prediger 3, 1–9.

 Kollekte: b’treff. Fahrdienst: 
Tel. 079 696 96 24.  
Anschliessend Apéro

Montag, 1. Juli
18.30 Jugendraum: Tanzgruppe 

«youth dance fellowship»
Dienstag, 2. Juli
11.00 Unterrichtszimmer: Stille 

und Gebet
11.30 KGZ Zwinglisaal: Mittags-

treff. An-/Abmeldung nach 
dem Gottesdienst oder bis 
Montag, 11 Uhr  
(Tel. 071 394 90 50)

Mittwoch, 3. Juli
18.30 Sommer im Feld:  

Bibel-Teilen

www.ref-flawil.ch

Samstag, 29. Juni, Flawil
16.00 Kommunionfeier in der 

Spitalkapelle
Sonntag, 30. Juni, Wolfertswil
08.45 Familiengottesdienst 

(Euchariestiefeier) mit 
Aufnahme und Verabschie-
dung der Ministranten

Sonntag, 30. Juni, Degersheim
10.15 Kirchenfest St. Jakobus
 Festgottesdienst (Eucharis-

tiefeier) mit Kirchenchor 
und Kinderchor Abtwil

Sonntag, 30. Juni, Flawil
10.15 Kommunionfeier
10.15 Suntigsfiir für die 1. und  

2. Klasse

WOLFERTSWIL

Stegfest
Am Sonntag, 30. Juni, lädt das 
Wöschkafiteam ab 11.00 Uhr zum 
traditionellen Stegfest in Magdenau 
mit «Brötle», Spiel und Spass ein.

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, 3. Juli, findet um 
20.00 Uhr das Tanzcafé der Frauen-
gemeinschaft im Pfarreiheim statt.

MuKi-Treff
Am Donnerstag, 4. Juli, ist um 
9.00 Uhr MuKi-Treff im Pfarreiheim.

FLAWIL

Frauengemeinschaft
Am Freitag, 5. Juli, trifft sich die 
Frauengemeinschaft um 19.00 Uhr 
zum Afterwork-Apéro.

www.se-ma.ch

Freitag, 28. Juni
18.00 Kafirundi (am Freitag!),  

für junge Erwachsene ab 
der dritten Oberstufe, 
Kirchgemeindehaus

Samstag, 29. Juni
17.15 Chilä am Obig,  

Kirch gemeindehaus
Sonntag, 30. Juni
09.40 Gottesdienst mit Abend-

mahl mit Pfarrerin Ute 
Latuski-Ramm, anschlies-
send Kirchenkaffee, parallel 
Kinderprogramm 

Montag, 1. Juli
09.30 Frauenbibeltreff,  

Kirchgemeindehaus 
12.15 Salatzmittag, Kirch-

gemeindehaus 

www.ref-degersheim.ch



Spannendes Abenteuer
Das diesjährige Pfingstlager der Pfadi St. Laurentius Flawil war ein voller 
Erfolg. Mit dem Motto «Wo ist Walter?» begab man sich auf ein span-
nendes Abenteuer.
 Fotos: Andreas Monsberger, Pfadi St. Laurentius
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Kantonaler Richtplan wird angepasst
FLAWIL/DEGERSHEIM Der St. Galler Richt-
plan wird jährlich überarbeitet, damit die ak-
tuellen Bedürfnisse zeitgerecht aufgenommen 
werden können. Seit Ende Mai und noch bis 
Mitte August 2019 liegt der Entwurf der 
Richtplan anpassung 19 öffentlich auf.

Für neu zu erstellende Wasserkraftanlagen wer-
den aufgrund der neuen Energiegesetzgebung die 
Klassengrenzen in der Schutz- und Nutzungsma-
trix angepasst. Neu wird ein Richtplanblatt zur 
Abwasserentsorgung eingeführt: Die Gemein-

den sorgen für den Bau und Betrieb der Ab-
wasserreinigungsanlagen, während der Kanton 
für eine übergeordnete Planung der Gewässer-
schutzmassnahmen verantwortlich ist. Aktua-
lisierungen aufgrund neuer Erkenntnisse, ge-
änderter Verhältnisse oder neuer Bedürfnisse 
werden auch in anderen Richtplankapiteln 
vorgenommen: bei wirtschaftlichen Schwer-
punktgebieten, bei den öffentlichen Bauten 
und Anlagen, bei den Naturgefahren, bei den 
Strassen, bei den Abbaustandorten und bei den 
Deponien.

Einladung zur Mitwirkung der Bevölkerung
Die Bevölkerung ist eingeladen, an der Anpas-
sung 19 des Richtplans des Kantons St. Gallen 
mitzuwirken. Der Anpassungsentwurf 1 kann 
auf der Ratskanzlei der Gemeinde Flawil be-
ziehungsweise Degersheim, beim Empfang des 
Baudepartements, Lämmlisbrunnenstrasse 54, 
St. Gallen, oder im Internet unter www.areg.sg.ch 
eingesehen werden. Anregungen sind bis 15. Au-
gust 2019 schriftlich mit kurzer Begründung an 
das Amt für Raumentwicklung und Geoinforma-
tion zu richten.
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Dienstag,  2. Juli 2019 
19.00 Uhr 

 
 

 
 

 
Serenade mit dem  

 
Jugendorchester Flawil-Degersheim  

Streicherensembles Musikschule Flawil 
 

Leitung: 
 Wolfgang Dautel, Christine Baumann, 

Chantal Steiner 
 

Flawiler Lehrlingspreis 2019

Impressionen aus dem Lehrlingspreis 2018

Preisverleihung am 
Do 15. Aug. 2019
Restaurant Rössli

Anmeldung der Lehrlinge über
Ausschreibung des HIF, des Gewerbe-
vereins Flawil und der Flawiler Fach-

geschäfte.

Wir leiten die ETAVIS-Filiale in Flawil und be-
treuen Sie von der Beratung über die Offerte 
bis zur Montage. Regional verankert und im-
mer für Sie da.

Philipp und Rolf, 
zwei für alle Fälle

Integrale Gebäudetechnik

> Service & Unterhalt
> Um- und Anbauten/Renovationen
> Telefon- und TV-Installationen
> 24h-Pikett-Service
> Elektrokontrollen

ETAVIS Grossenbacher AG
Neugasse 6, 9230 Flawil

flawil@etavis.ch
Telefon 071  393  17  08 

Schalten Sie uns ein.

Ihr regionaler Elektriker



BAUGESUCHE

Öffentliche Auflage vom 1. bis 15. Juli 2019, 
Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Planungs- und 

Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld Bau und 

Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlagbrett 

3. Stock) können folgende Baugesuche eingesehen 

werden:

Fischer Tobias, Enzenbühlstrasse 65, 9230 Flawil; 

Baugesuch 095/2019, Aufbau Lukarne, Grund-

stück 114, Vers.-Nr. 168, Enzenbühlstrasse 65, 

Flawil

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 4. Juli 2019, 7.00 Uhr

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 5. Juli 2019, 15.00 

bis 17.00 Uhr, und Samstag, 6. Juli 2019, 9.30 bis 

10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof an der Erlen-

strasse 6.

Neuschaffung einer «Fachstelle Integration und  
Frühe Förderung»
FLAWIL Integration und Frühe Förderung 
sind für den Gemeinderat wichtige Themen. 
Obwohl die Gemeinde Flawil in verschiedenen 
Bereichen bei der Integration von Zugewan-
derten sowie in der Frühen Förderung gut auf-
gestellt ist, besteht auch Handlungsbedarf. 
Um für kommende Herausforderungen gut 
gerüstet zu sein, soll eine «Fachstelle Integra-
tion und Frühe Förderung» im Umfang von 
50 Stellenprozenten geschaffen werden. Über 
die geplante Neuschaffung der Fachstelle läuft 
vom 28. Juni 2019 bis 19. August 2019 eine öf-
fentliche Vernehmlassung.

In der Gemeinde Flawil haben Fragen rund um 
Zuwanderung und Integration seit jeher eine 
grosse Bedeutung. Flawils Vergangenheit als 
ehemalige Textilhochburg führte über Jahrzehnte 
hinweg zu einem hohen Zuzug von ausländi-
schen Arbeitskräften. In Flawil leben heute rund 
10 500 Personen, wovon etwas über 3000 Perso-
nen nicht über einen Schweizer Pass verfügen. 
Von den derzeit 257 Schülerinnen und Schülern 
der ersten und zweiten Klassen ist bei 89 Kindern 
Deutsch nicht die Erstsprache.

Wichtige Themen
Für den Gemeinderat sind Integration und Frühe 
Förderung wichtige Themen. Aus diesem Grund 
hat er als Legislaturziel 2017–2020 definiert, dass 
eine Fachstelle Integration realisiert ist. Weil sich 
dabei viele Überschneidungen mit der Frühen För-
derung ergeben, sprich namentlich Kinder ohne 
Deutschkenntnisse vor dem Kindergarten unter-
stützt werden sollen, hat der Gemeinderat als wei-

teres Legislaturziel die Erstellung eines Konzepts 
für eine Koordinationsstelle Frühe Förderung for-
muliert. Zudem hat er die Verantwortlichen beauf-
tragt, diese beiden Fachstellen zu kombinieren.

Konzept erstellt
In den vergangenen Monaten wurde unter Ein-
bezug diverser Beteiligter durch Felix Baumgart-
ner, Leiter Fachstelle Integration der Region Wil, 
das «Konzept Integration und Frühe Förderung» 
erstellt. Obwohl die Gemeinde Flawil in verschie-
denen Bereichen bei der Integration von aus dem 
Ausland zuziehenden Personen sowie in der Frü-
hen Förderung gut aufgestellt ist, legt das Kon-
zept auch offen, dass Handlungsbedarf besteht.
Damit die Gemeinde Flawil anstehende Aufga-
ben aktiv angehen kann und für kommende He-
rausforderungen gut gerüstet ist, hat der Gemein-
derat beschlossen, der Bürgerschaft eine «Fach-
stelle Integration und Frühe Förderung» mit dem 
Budget 2020 zu beantragen. Dafür sind 50 Stel-
lenprozente vorgesehen. Die jährlichen Kosten 
betragen rund 55 000 Franken.

Öffentliche Vernehmlassung
Dem Gemeinderat sind die Mitwirkung der Be-
völkerung sowie der Einbezug der Parteien, Ver-
bände, Vereinigungen und der Teilnehmenden 
der runden Tische «Integration» und «Frühe 
Förderung» wichtig. Er führt deshalb zur geplan-
ten Neuschaffung der «Fachstelle Integration und 
Frühe Förderung» eine öffentliche Vernehmlas-
sung durch. Die Vernehmlassung dauert vom 
28. Juni 2019 bis 19. August 2019. Daran kann je-
dermann teilnehmen.

Das Konzept «Integration und Frühe Förde-
rung» und der Vernehmlassungsbericht kön-
nen bei der Ratskanzlei unter der Telefonnum-
mer 071 394 17 60 oder via E-Mail gemeinde@ 
flawil.ch bestellt werden. Sämtliche Vernehm-
lassungsunterlagen sind auch auf der Website 
der Gemeinde Flawil, www.flawil.ch, unter der 
Rubrik «Aktuelles → Vernehmlassungen» zu fin-
den. Der Antwortbogen kann direkt via Website 
eingereicht werden. Stellungnahmen sind bis 
spätestens Montag, 19. August 2019, per E-Mail 
(gemeinde@flawil.ch) oder auf dem Postweg an 
die Ratskanzlei, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil, 
einzureichen.

Weiteres Vorgehen
Nach der Auswertung der Rückmeldungen wird 
die Bürgerschaft an der Bürgerversammlung vom 
26. November 2019 mit dem Budget 2020 über 
die Neuschaffung einer «Fachstelle Integration 
und Frühe Förderung» befinden.

Fragen rund um Zuwanderung und Integration ha-
ben in Flawil seit jeher eine grosse Bedeutung. 

FLAWIL Der Gemeinderat hat sich kürzlich mit dem Vorstand der Flawiler Fachgeschäfte ausge-
tauscht. Die Fachgeschäfte engagieren sich für einen attraktiven Einkaufsstandort Flawil. Beim  
Treffen wurden Themen wie Parkplätze, die Sanierung der Wiler-/St. Gallerstrasse oder der Wochen-
markt diskutiert.

Gemeinderat trifft Vorstand der Flawiler Fachgeschäfte
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TODESFÄLLE

Gestorben am 19. Juni 2019 in Flawil: Wüthrich 
geb. Salerno, Ernesta, von Trub, geboren am 

29. November 1936, wohnhaft gewesen in Flawil, 

Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung hat 

bereits stattgefunden.

Gestorben am 20. Juni 2019 in Flawil: Trittenbass 
geb. Schleicher, Elisabeth Katharina, von Nie-

derbüren, geboren am 17. Februar 1926, wohnhaft 

gewesen in Flawil, Krankenhausstrasse 5, WPH. 

Die Urnenbeisetzung hat bereits stattgefunden.

Parkierung beim 
Freibad
FLAWIL Der Parkplatz beim Freibad Böden be-
findet sich in der Landwirtschaftszone. Aus die-
sem Grund steht nur eine beschränkte Anzahl ge-
bührenpflichtiger Parkplätze zur Verfügung. Das 
Parkieren entlang der Hauptstrasse ist gefährlich 
und deshalb strikt verboten. Bei Bedarf kann der 
Bademeister ausnahmsweise die südöstlich gele-
gene Wiese ebenfalls als gebührenpflichtige Park-
fläche öffnen. Die Parkgebühren können am Au-
tomaten beim Hauptparkplatz beziehungsweise 
mit Parkingpay oder Twint beglichen werden.
Der Gemeinderat dankt allen Besucherinnen und 
Besuchern, welche das Freibad zu Fuss oder mit 
dem Fahrrad besuchen und wünscht einen erfri-
schenden Aufenthalt. Für die kommende Bade-
saison wird der Rat erneut prüfen, ob ein Bus-
angebot geschaffen werden kann.

Tanz in den  
Sommer
FLAWIL Im Rahmen von «Sommer im Feld» 
findet am Dienstag, 2. Juli 2019, ein Konzert 
des Jugendorchesters Flawil-Degersheim und 
der Streicherensembles der Musikschule Flawil 
statt. Tanz in den Sommer heisst das Motto.

Mit einem Konzert voll tänzerischer, beschwing-
ter Musik verabschiedet sich das Jugendorches-
ter Flawil-Degersheim in die Sommerferien. Als 
Gäste musizieren die vereinigten Streicherensem-
bles der Musikschule Flawil. Das Orchester spielt 
unter anderem Tanzsätze von Respighi, Men-
delssohn und Piazzolla. Die Streicherensembles 
musizieren Cello-Rockstücke der finnischen Mu-
sikgruppe Apocalyptica. Für das Schlussbouquet 
gesellen sich die beiden Formationen zusammen.
Das Konzert findet im Rahmen von «Sommer im 
Feld» statt – und zwar am Dienstag, 2. Juli 2019, 
um 19 Uhr unter den Kastanienbäumen der re-
formierten Kirche Feld. Bei schlechter Witte-
rung wird das Konzert in den Lindensaal verlegt.  
Die Leitung der Streicherensembles liegt bei 
Chantal Steiner. Wolfgang Dautel leitet das  
Jugendorchester.

Mit einem Konzert verabschieden sich das Jugend-
orchester Flawil-Degersheim und die Streicherensem-
bles der Musikschule Flawil in die Sommerferien. 

Kulturpunkt feiert – Mühlegasse  
wird gesperrt
FLAWIL Der Verein Kulturpunkt Flawil feiert 
am Samstag, 29. Juni 2019, sein traditionelles 
Saisonabschlussfest. Aus diesem Grund wird 
die Mühlegasse gesperrt.

Das Festareal befindet sich in den Betriebsräum-
lichkeiten des Kulturpunkts sowie auf dem pri-
vaten Vorplatz und auf einem Teilabschnitt der 
Mühlegasse. Deshalb wird die Mühlegasse am 
Samstag, 29. Juni 2019, von 13 Uhr bis 23 Uhr für 
den motorisierten Verkehr gesperrt. Eine Umlei-
tung wird signalisiert.

Der Verein Kulturpunkt Flawil hat die Auflage, 
die Musiklautstärke ab 22  Uhr zu reduzieren, 
die Musik ab 24 Uhr ganz einzustellen und den 
Anlass um 2 Uhr zu beenden. Innerhalb der Be-
triebsräumlichkeiten ist Musik bei geschlossenen 
Fenstern und Türen bis 1 Uhr möglich. Die Ge-
meinde bittet die Bevölkerung um Verständnis 
und wünscht dem Verein Kulturpunkt Flawil ein 
schönes Saisonabschlussfest.

Striichmusig und Raclette

KIRCHE Am Samstag, 29. Juni 2019, wird es 
brandheiss, brandgefährlich und brandaktuell im 
«Sommer im Feld»: Wenn virtuose Volksmusik 
auf träfen Humor trifft, dann spielt die Branhölz-
ler Striichmusig aus dem Toggenburg auf. Es ist 
eine Kombination, die Stilgrenzen sprengt. Somit 
ist beste Unterhaltung garantiert. Das Konzert 
beginnt um 20 Uhr. Bereits ab 18 Uhr serviert 
der Verkehrsverein ein feines Raclette im Park 
der reformierten Kirche Feld. Weitere Infos auf  
www.im-feld.ch  Daniela Zillig-Klaus

Konzert für Junggebliebene 

VEREIN Am Sonntag, 30. Juni 2019, findet im 
katholischen Pfarreizentrum das Konzert für 
Junggebliebene statt. Die Türöffnung ist um 
13.30  Uhr und bis zum Konzertbeginn haben 
alle die Möglichkeit, schon einmal das köstliche 
Kuchenbuffet zu studieren. Nebst der Harmonie-
musik Flawil und den HMF-Youngsters begrüsst 
auch der Gemeindepräsident Elmar Metzger alle 
Jubilarinnen und Jubilare persönlich – sie erhal-
ten von der Gemeinde Flawil zum Geburtstag ei-
nen Konsumationsgutschein für Kaffee und Ku-
chen, die dann in der Pause oder nach dem Kon-
zert gerne serviert werden. Die Harmoniemusik 
freut sich auf zahlreiche Gäste. Daniel Brunner

Rösslifahrt in Hallau

KIRCHE Kürzlich traf sich eine grössere Schar 
zu einer Busreise des Treff 60plus nach Hallau. 
Über den Seerücken und Schaffhausen führte 
die Route nach Hallau, wo man auf die bereitste-
henden Rösslifuhrwerke umstieg. Zuerst führte 
die Fahrt durch das schmucke Dorf Hallau und 
später durch die weiten Rebberge mit kleinen 
Zwischenhalten und Erklärungen zu Land und 
Rebbau. Bei der Bergkirche Sankt Moritz schaute 
man über das weite Klettgau und ein einfacher 
Apéro mit Wein und Brot wurde gereicht. Vor der 
Heimfahrt nach Flawil liessen sich die Reisenden 
in Aadorf mit einem mundenden Nachtessen 
verwöhnen. Erst bei der Ankunft in Flawil öff-
nete Petrus seine Schleusen, die er den Reisenden 
zuliebe den ganzen Tag geschlossen hielt.
 Jakob Steingruber

Die Teilnehmenden der Treff-60plus-Reise genossen 
die entspannte Rösslifahrt. 

Sich im Grotto Glatto  
akklimatisieren

VEREIN «AkKLIMAtisation», unter diesem Ti-
tel gestalten die Kunstschaffenden Cornelia Bü-
chel und Wolfgang Steiger im Rahmen des Grotto 
Glatto vom 9. bis 17. August 2019 eine Ausstel-
lung auf dem Gelände der Bildhauerei Steiger 
in der Glatthalde. Sie spüren dabei den Themen 
«Anpassung, forschen, weltverbessern» nach. 
Gleichzeitig erinnert die Ausstellung an Fridolin 
Trüb (1919 bis 2017) mit einem von ihm gemal-
ten Aquarell. Trüb, in Flawil aufgewachsen, war 
Friedensaktivist, Zeichenlehrer, Künstler und Pu-
blizist. Die Vernissage zur Ausstellung findet am 
Freitag, 9. August 2019, 19 Uhr, statt. Wolfgang 
Steiger wird zudem am Samstag, 10. August, und 
am Freitag, 16. August, ab 17 Uhr zu einem Gang 
zu den Kunstwerken auf dem Gelände einladen. 
Das Grotto Glatto ist jeweils ab 17 Uhr geöffnet. 
 Marianne Bargagna

9GEMEINDE FLAWILAUSGABE 26 | 28. JUNI 2019



Beginn des neuen Schuljahres
Das Schuljahr 2019/20 beginnt am Montag, 12. August 2019.

Kindergärten im Dorf und Waldkindergarten
1. Kindergartenjahr um 10 Uhr
2. Kindergartenjahr um 8 Uhr

Kindergarten Egg
1. Kindergartenjahr um 10 Uhr
2. Kindergartenjahr um 8.10 Uhr

Primarschule Dorf
Alle Klassen um 8 Uhr

Primarschule Alterschwil
1. bis 6. Klasse um 7.45 Uhr

Oberstufe (Kleinklasse, Real- und Sekundarschule)
1. Klassen um 9 Uhr im Singsaal
2. Klassen um 8.30 Uhr im Singsaal
3. Klassen um 8 Uhr im Singsaal

Musikschule
Der Unterricht beginnt in der ersten Schulwoche.

Die Eltern der neuen Kindergartenkinder und der Erstklässler 
sind eingeladen, ihre Kinder am ersten Schultag zu begleiten.

Der Schulrat wünscht allen Schülerinnen und Schülern so-
wie allen Lehrpersonen und Angestellten einen guten Start 
ins neue Schuljahr.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Zuhause gesucht!

Familie mit zwei kleinen Jungs 
sucht Haus mit Garten in Flawil 

 
Können Sie uns weiterhelfen? 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf:
076 446 47 06

Wir vermieten an der Lörenstrasse 36 und an der Mühlebachstrasse 26 per 
sofort oder nach Vereinbarung je eine teilrenovierte

Auskunft und Vermietung:

Herrenhofstrasse 36
9244 Niederuzwil
071 955 42 42*
www.hwt-immo.ch

Die Wohnung an der Lörenstrasse 36 wurde letztes Jahr, bis auf die Küche, 
komplett renoviert. Die Küche ist in einem sehr guten Zustand. 
Die Wohnung an der Mühlebachstrasse 26 ist teilweise renoviert. Auf Wunsch 
des Mieters können die Renovationsarbeiten noch erweitert werden.  Alle 
Wohnungen befinden sich an ruhiger und zentraler Lage mit Blick ins Grüne. 

3-Zimmer-Wohnung
  Mietzins CHF 890.00 exkl. HK/NK

  Mietzins ab CHF 1’090.00 exkl. HK/NK

F L A W I L

4-Zimmer-Wohnung

 

 
Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwohnern. 
Hast du Lust auf eine anspruchsvolle und interessante Ausbil-
dung? Dann bist du bei uns richtig! Wir haben per August 2020 
drei Lehrstellen als 

 

Kauffrau/Kaufmann EFZ  
(Profil E oder M)  
 
In einer 3-jährigen Lehre als Kauffrau/Kaufmann bei der Ge-
meinde Flawil ist viel los! Du wirst in verschiedenen Abteilungen 
eingesetzt und erledigst diverse Arbeiten. Zudem stehst du täg-
lich im direkten Kontakt mit der Bevölkerung und erhältst einen 
vielseitigen und spannenden Einblick in die Verwaltungstätigkeit.  
 

Du bist…  
 ein/-e gute/-r Sekundarschüler/-in  
 zuverlässig und hilfsbereit  
 neugierig und zielstrebig  
 teamfähig, offen und motiviert  

 

Fühlst du dich angesprochen? Dann freuen wir uns auf deine Be-
werbungsunterlagen:  
 

 Motivationsschreiben  
 Lebenslauf mit Foto  
 Zeugniskopien der gesamten Oberstufe  
 Multicheck und Stellwerk  

 

Bitte reiche deine vollständige Bewerbung per Post oder via 
E-Mail an folgende Adresse ein:  
 

Gemeinde Flawil 
Personaldienst 
Bahnhofstrasse 6 / Postfach 
9230 Flawil 
bewerbungen@flawil.ch 

 
Bei Fragen steht dir Frau Diana Walder, Personalfachfrau,  
unter der Telefonnummer 071 394 17 63 oder per E-Mail  
diana.walder@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf 
deine Bewerbung! 
 
Schau dir doch unser Lehrlingsvideo an, darin wird der Beruf 
Kauffrau/Kaufmann öffentliche Verwaltung genau vorgestellt. 

 
https://www.flawil.ch/gemeindehaus/berufsbildung.html/46  
 

Gemeinde Flawil www.flawil.ch 

cbr
Hervorheben



Ross und heiter 
am «Sommer im Feld»

VEREIN Anlässlich eines Workshops bietet sich 
Freunden von Improvisationstheater am 30. Juni 
2019 bei der evangelischen Kirche Feld die Gele-
genheit, einmal selber Improvisationstheaterluft 
zu schnuppern. Bis zu zwölf Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer werden dabei in die Grundzüge 
des Improvisationstheaters eingeführt. Sie ler-
nen Spiele und Tricks kennen, mit denen man 
ein Publikum innert Kürze in seinen Bann zie-
hen und begeistern kann. Wer das Ganze lieber 
aus sicherer Distanz verfolgt, kommt gleichen-
tags in Genuss einer Vorstellung, bei welcher die 
Workshopteilnehmerinnen und -teilnehmer auf 
eigenen Wunsch hin sogar erste Bühnenerfah-
rung sammeln können. Der Workshop beginnt 
um 14.30 Uhr, die Vorstellung um 17 Uhr. An-
meldungen für den Workshop bitte an kontakt@
rossundheiter.ch. eing.

Schlussfeier der Schule Flawil und 
ein Walzer zum Abschluss
FLAWIL Die Schlussfeier der Schule Flawil 
hat dieses Jahr erstmals in den Räumlichkeiten 
der Plackerei Flawil stattgefunden. Schulrats-
präsident Christoph Ackermann konnte 
165 Gäste zum traditionellen Anlass begrüs-
sen, welcher in diesem Jahr unter dem Motto 
«Sommernachtsparty» stand.

Bevor das Tanzbein zu heissen Rhythmen ge-
schwungen wurde, verwöhnte das Team der 
Plackerei die Gäste mit kulinarischen Köstlich-
keiten. Und auch die Ehrungen langjähriger Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Schule Flawil 
durften natürlich nicht fehlen. Die Lehrerinnen 
Ingrid Signer und Herta Helg sowie Schulbus-
fahrer Alfons Gufler wurden ausserdem in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

Musikalischer Leckerbissen
Zwischen Hauptgang und Dessert bekamen die 
Gäste einen besonderen musikalischen Lecker-
bissen serviert. Das Duo Hommage, bestehend 
aus Annette Démarais und Georg Della Pietra, 

spielte einige der schönsten Lieder und Melodien 
des bekannten Schaffhauser Liedermachers Die-
ter Wiesmann. Annette Démarais mit Gesang, 
Gitarre und Violine erweckt die zum Teil tief-
sinnigen, oft aber auch humorvollen Lieder des 
2015 verstorbenen Wiesmann zu neuem Leben. 
Dabei wird sie virtuos begleitet von Georg Della 
Pietra an der akustischen Gitarre. Das Publikum 
quittierte die Darbietung mit grossem Applaus.

Aufforderung zum «last Waltz»
Zwar bleibt sie der Schule Flawil weiterhin als 
Lehrperson erhalten, aber ihre Anstellung als 
Schulleiterin der Primarschule Feld/Alterschwil 
beendet Christina Germann mit Ablauf des 
Schuljahres. Passend dazu forderte der Schulrats-
präsident die scheidende Schulleiterin zum «last 
Waltz» auf und eröffnete damit gleichzeitig die 
angekündigte «Sommernachtsparty».
Schulverwalter Urs Fend alias DJ smash legte 
anschliessend neue und alte Sommerhits auf, 
zu welchen sich viele Tanzfreudige bis tief in die 
Nacht auf der Tanzfläche vergnügten.

Das Duo Hommage mit Annette Démarais und 
Georg Della Pietra sorgte für einen musikalischen 
Leckerbissen.

Wurden in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet (von links): Herta Helg und Ingrid Signer. 
Auf dem Bild fehlt Alfons Gufler.

Die Jubilaren mit 25 und mehr Dienstjahren (von links): Rosmarie Niethammer (25 Jahre), Catherine Hess 
(30), Iris Melzer (25), Ursula Tregilgas (25), Dorothea Lämmler (25), Bruno Huber (30), Doris Bühler (30) 
und Trudi Pilat (30).

Ministranten rasen 
um die Wette 

KIRCHE Die Augen sind aufs nächste Hinder-
nis gerichtet – konzentriert lenkt die Rennfahre-
rin ihren Spielzeugtraktor um die enge «Henauer 
Kurve» und flitzt um die Strohballen herum ins 
Ziel. Rund 50 Ministranten von 9 bis 18 Jahren 
kämpften kürzlich auf Spielzeugtraktoren um die 
Bestzeit. Im Stil eines Seifenkistenrennens haben 
die Mitglieder der JuKo, also ehemalige Obermi-
nistranten, einen Kurs mit Strohballen rund um 
die Kirche Oberuzwil ausgeflaggt. 
Dank Werbebanden und Aufklebern an den 
Traktoren kommt Formel-1-Feeling auf, ähnlich 
wie bei der ersten Austragung vor einem Jahr-
zehnt. «Als der Belag damals neu geteert wurde, 
sind wir zum ersten Mal mit Seifenkisten herun-
tergefahren», sagt Patrick Blöchlinger von der 
JuKo. Jetzt verwandelten sie den Garten der Kir-
che bereits zum fünften Mal zu einer Rennstre-
cke – aber zum ersten Mal mit Ministranten aus 
neun verschiedenen Scharen. Strahlende Gesich-
ter überall  – bei Fahrern und Zuschauern: ein 
wirklich gelungener Anlass. Margrit Hofstetter

Rund 50 Ministranten kämpften kürzlich auf Spiel-
zeugtraktoren um die Bestzeit.
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PROGRAMM 
29. JUNI – 
07. JULI 
 
 
begegnen – erleben – geniessen 
im Park der Kirche Feld, Flawil 
im-feld.ch 
 

SA 
29.6. 

BRANDHÖLZLER STRIICHMUSIG 
Virtuose Volksmusik trifft auf träfen Humor – eine Kombination, die 
Stilgrenzen sprengt. Der Verkehrsverein Flawil serviert Raclette. 
Essen ab 18 Uhr – Konzert ab 20 Uhr 

SO 
30.6. 

IMPROTHEATER WORKSHOP UND SHOW 
Der Improtheater-Workshop mit einfachen Spielformen bereitet max. 12 
Teilnehmende auf einen Auftritt mit Ross & heiter vor.  
14.30 Uhr Workshop – 17 Uhr Show 
Anmeldung: kontakt@rossundheiter.ch 

MO 
1.7. 

VOLLEYBALL IM PARK 
Volley Flawil lädt alle Interessierten zum Volleyballtraining auf dem 
Feldrasen ein (Verschiebedatum bei schlechtem Wetter: 8.7.). 19 Uhr 

DI 
2.7. 

SERENADE MIT JUGENDORCHESTER UND ENSEMBLES 
„Tanz in den Sommer“ mit Jugendorchester Flawil-Degersheim und 
Streicherensembles der Musikschule Flawil. Leitung: W. Dautel, C. 
Baumann, C. Steiner. 19.00 Uhr 

MI 
3.7. 

BIBEL TEILEN 
Mit Pfarrer Mark Hampton. 18.30 Uhr 

DO 
4.7. 

PSYCHOSE UND WIE WIR DAMIT UMGEHEN 
Fokus psychische Gesundheit. Referat von Nico Ruzzo, Stationsleiter 
Akut- und Notfallpsychiatrie, Psychiatrie St. Gallen Nord. 19.30 Uhr 

FR 
5.7. 

MARY’S HOME 
Irish & American Folk-Rock kombiniert mit Rock, Blues und Jazz. 
Die St. Galler Band präsentiert eine Mischung, die niemanden stillsitzen 
lässt. 20 Uhr 

SO 
7.7. 

RISE-UP-GOTTESDIENST 
Mit Pfarrerin Melanie Muhmenthaler und Band. 10 Uhr 

im-feld.ch 

Ihr Andreas Hohl



Innerschweizer Gesangsfest mit dem Männerchor  
Eintracht Flawil

VEREIN Voller Zufriedenheit schauen die Sän-
ger des Männerchors Eintracht auf ein Wochen-
ende mit viel Gesang und toller Stimmung zu-
rück. Mit über 100 anderen Chören – darunter 
auch Frauenchöre, gemischte Chöre, Jugend- und 
Kinderchöre – nahmen sie am Innerschweizer 
Gesangsfest in Hitzkirch teil. Dort trafen sich 
während der drei Festtage über 3000 Sängerin-
nen und Sänger, um ihre gesanglichen Qualitä-
ten vor Experten vorzutragen. Der Männerchor 
Eintracht mit seinem Dirigenten Paolo Vignoli, 
unterstützt von Peter Widmer am Gajon, freut 

sich sehr über das erhaltene Prädikat «sehr gut» 
und die grosse Begeisterung des Publikums über 
ihren Vortrag. Auch bei den Auftritten auf den 
Aussenbühnen und in den Festzelten waren die 
Zuhörenden sichtlich erfreut am Einträchtler 
Gesang, der teils mit Choreographie untermalt 
wurde. So boten sich für die Sänger viele Gele-
genheiten, sich den zahlreichen Besuchern zu 
präsentieren und sich mit anderen Chören aus-
zutauschen, ganz nach dem Festmotto «Froid am 
Senge». Daniel Eberle

Begeisterte am Innerschweizer Gesangsfest: der Männerchor Eintracht aus Flawil.

Es wird heiter 
in der Glatthalde

VEREIN Sie verblüffen mit Mimik, punkten mit 
Gesten und amüsieren mit Spontaneität, die Mit-
glieder des Improvisationstheaters «Ross & hei-
ter». Das werden auch die Grotto-Glatto-Gäste 
am Freitag, 9. August 2019, ab 20.30 Uhr hautnah 
erleben. Die Inputs für das Theater auf der Bühne 
kommen jeweils aus dem Publikum, die Akteure 
entwickeln die Geschichte spontan und niemand 
weiss, wohin das Ganze führt. Liebhaber des Im-
provisationstheaters wissen aber: Ihr Weg führt 
sie am 9. August in die Glatthalde, denn dort 
wird es heiter. Geöffnet ist das Grotto Glatto ab 
17 Uhr, der Eintritt ist frei, es wird eine Kollekte 
erhoben. In der gedeckten Sommerbar gibts Er-
frischungen und die Feuerschale steht bereit für 
Grilladen. Marianne Bargagna

Volley Flawil organisiert 
Beachvolleyball-Turnier

VEREIN Am Sonntag, 18. August 2019, ist es 
so weit. Der Volley Flawil organisiert das erste 
Beach volleyball-Turnier auf den letztjährig eröff-
neten Beachfeldern im Botsberg. Es wird in zwei 
Kategorien gespielt: Ambitionierte 2:2 von 10 bis 
13 Uhr und Plausch 4:4 (mindestens 2 Frauen) 
von 13 bis 17 Uhr. Es kann mitgespielt und gerne 
auch zugeschaut werden. Es gibt Spiel und Spass 
auf dem Sand und feine Sachen von der Festwirt-
schaft. Anmeldung bis spätestens 4. August 2019: 
online unter www.volleyflawil.ch oder per E-Mail 
an info@volleyflawil.ch. Volley Flawil freut sich 
auf zahlreiche Anmeldungen und ein tolles Fest.
It’s beach-time! Christina Steiner

Am 18. August 2019 findet das erste Turnier auf 
den Beachfeldern im Botsberg statt.

Vortrag über die Spitex

KIRCHE Am Beta-Seniorennachmittag be-
grüsste kürzlich Margrit Schildknecht Anna-
marie Mittelholzer, die Einsatzleiterin der Spitex 
Flawil, und 40 interessierte Zuhörende.
Die Referentin stellte das Frauenpower-Team der 
Spitex vor: 30 Frauen in 8 verschiedenen Berufs-
gruppen. In den Pflegeberufen bietet die Spitex 
Flawil dreijährige Lehren an.
Bei Interesse ist es notwendig, sich frühzeitig zu 
melden. Die Angestellten der Spitex führen im 
Wohnbereich der Klienten Abklärungen und Un-
tersuchungen durch. Es wird festgestellt, welche 
Art von Pflege benötigt wird: Akut- und Über-
gangs-, Grund-, Behandlungs-, psychiatrische 
Pflege, Palliative Care oder Dementenbetreuung. 
Bei Letzterer bieten das WPH und die Grünin-
ger-Stiftung Unterstützung an. Auch allgemeine 
Haushalthilfe wird angeboten. Alle Einsätze wer-
den elektronisch erfasst. Die Vortragende gab 
auch Einblick in die Tarife.
Sie zeigte zudem die Zusammenarbeit mit der 
Spitex Degersheim, dem WPH und dem Roten 
Kreuz auf. In naher Zukunft kommt auch die Ko-
operation mit dem Haus «5egg», der «dreischii-
 be», dem WPH, dem St. Gallischen Hilfsverein 
und der Kinderspitex zur Sprache. Im Weiteren 
wurden auch Patientenverfügung und Vorsorge-
auftrag erklärt. Rosmarie Keil-Neuhaus

Annamarie Mittelholzer, Einsatzleiterin der Spitex 
Flawil, beim Vortrag über die Spitex.

Lagergottesdienst in Flawil

KIRCHE Kürzlich gestalteten Blauring und 
Pfadi den Gottesdienst zum Thema «Feuer und 
Flamme» mit und brachten viel Leben in die Kir-
che. Am Schluss durften sie Gottes Segen für ihre 
bevorstehenden Sommerlager empfangen.
 Margrit HofstetterHeisser Saisonausklang 

im Kulturpunkt

VEREIN Die Frühlingssaison endet fulmi-
nant – mit zwei Abenden, die sommerliche Ge-
fühle anregen. Einmal ist das heute Freitagabend, 
20.30 Uhr, die «Noche Cubana» mit Arthuro y 
su Azucaribe – die international besetzte Combo, 
die mit ihren feurigen Rhythmen die Tanzbeine 
anregt. Und dann natürlich das traditionelle Kul-
turfest Flawil morgen Samstag als glänzender 
Schlusspunkt der Saison. Der schönste Samstag 
im Juni beginnt um 16 Uhr mit gemütlicher Er-
öffnung und einem Programm für die Kinder. Ab 
18 Uhr darf man sich am interkulturellen Buffet 
bedienen, musikalisch begleitet von der Kapelle 
Walter Alder. Sie streifen querbeet von Traditio-
nellem bis zu Interpretationen aus verschiedenen 
Weltkulturen. Richtig Zunder gibt dann mit ei-
ner atemberaubenden Trommelperformance die 
Gruppe «Nkazamarimbo» aus Burundi.
  Franz Fischli
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Die Gruppe «Nkazamarimbo» aus Burundi bietet 
eine atemberaubende Performance.



SONNTAG 30. JUNI 2019
KATH. PFARREIZENTRUM FLAWIL
14.00 UHR (TÜRÖFFNUNG 13.30) 

KONZERT FÜR 
JUNGGEBLIEBENE 

HARMONIEMUSIK FLAWIL 

Die dreischiibe ist ein innovatives, gemeinnützig soziales Unterneh-
men. In unserem Dienstleistungs- und Gewerbezentrum in Herisau und  werbeze
St. Gallen schaffen wir für Menschen mit psychischer Beeinträchtigung t psychischer 
berufliche und persönliche Perspektiven an 220 Arbeits-, Ausbildungs-en an 220 Arbeits-, 
und Integrationsplätzen. Im September 2019 eröffnet die dreischiibe  mber 2019 eröffnet die dr
einen neuen Standort in Flawil im Wohn-und Geschäftshaus «5egg»m Wohn-und Geschäftshaus «5
mit dem «Restaurant 5egg». Noch steht das Haus im Bau. Hier wird eine   steht das Haus im Bau. Hier wird eine
neuartige Wohnmöglichkeit für Menschen im Pensionsalter geschaffen. Menschen im Pensionsalter geschaffen. 
30 praktische Wohnungen bietenen idealen Wohnraum direkt am Bahnhof-
platz Flawil. Im Parterre des NNeubaus wird die dreischiibe das «Restau-
rant 5egg» eröffnen und ein n Hauswartungsteam wird Dienstleistungen
in den Wohnungen der Hauausbewohner/innen erbringen. Die dreischiibe
arbeitet dazu mit Teams vs von Mitarbeitenden mit einer IV Rente unter der 
Leitung und Begleitung ng von ausgewiesenen Fachpersonen.

Per 1. Oktober 2019 9 oder nach Vereinbarung suchen wir für «5egg» in  
Flawil mehrere eininsatzfreudige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 
einer IV Rente, dieie das Team Hauswartung und Gastro ergänzen:

Mitarbeiter/r/in Buffet im Restaurant 5egg
50 bis 100 % P% Pensum – flexible Tagesarbeitszeit

Mitarbeiteiter/in Küche 5egg
50 bis 1000 % Pensum – flexible Tagesarbeitszeit

Mitarbeiteeiter/in Hauswartung 
60 bis 100 % PPensum – eventuell mit Führerausweis Kat. B

Anfrage und Bewewerbung bitte an: Regula Wyss, Tobelackerstrasse 6,
9102 Herisau, T 071 371 353 80 18 (nur vormittags), rwyss@dreischiibe.ch

Wir gratulieren unserem  
Lehrling Kevin Weibel ganz 
herzlich zur bestandenen  
Lehrabschlussprüfung zum  
Automobilfachmann mit  
der hervorragenden Note  
von 5,6!



FLAWIL Wie es so ist, legen Lehrerinnen und 
Lehrer beim Schreiben immer grossen Wert 
auf die Rechtschreibung. Die Schülerinnen und 
Schüler finden das häufig mühsam und sehr 
anstrengend. Es ist für sie auch schwierig ver-
ständlich, warum man zum Beispiel «Tür» und 
nicht «Tühr» schreiben soll. Es heisst ja so-
wieso das Gleiche und jeder versteht beide 
Wörter. 

Damit die Sechstklässlerinnen und Sechstklässler 
der Klasse von Linda Semm im Schulhaus Enzen-
bühl erfahren konnten, dass die Rechtschreibung 
nicht nur im Schulzimmer wichtig ist, haben sie 
Krimigeschichten für das FLADE-Blatt geschrie-
ben. Wer es schaffte, die Krimigeschichte nach 
langem Überarbeiten möglichst ohne Recht-
schreibfehler hinzubekommen, durfte den Text 
an die Redaktion senden. Diese Geschichten ha-
ben es geschafft:

Die Entführung zum Tod
In einem kleinen Dorf am Rande des Waldes in 
Peru lebte ein einsamer, aber reicher Mann. Er 
trug nur dunkle alte Kleider. In seinem Kleider-
schrank befanden sich nur alte dunkle und zer-
fetzte Kleider. Er konnte sich Kleider leisten, aber 
er wollte nie mit den Menschen Kontakt haben.
An diesem Abend legte sich der Mann schlafen. 
Nach einer halben Stunde brach ein dunkel ge-
kleideter Räuber unbemerkt in das teure Haus 
ein. Der alte Mann wachte auf und ging ein 
Glas Wasser trinken. Danach legte er sich wie-
der schlafen. Der Räuber suchte in den teuren 
Schränken nach teurem Schmuck. Aus Verse-
hen berührte der Räuber ein Glas und es fiel zu 
Boden. Der Mann hörte die Geräusche und lief 
die Treppe zum Wohnzimmer hinunter. Der alte 
Mann sah den Räuber. Er hörte die Schritte und 
nahm eine Pfanne in die Hand. Er schlug mit der 
Pfanne genau auf den Kopf, und der Mann wurde 
sofort ohnmächtig. Der Räuber nahm noch den 
restlichen Schmuck mit und entführte den al-
ten Mann in eine alte verlassene Scheune. Er er-
wachte und sah, dass er in einer Scheune gefesselt 
war. Er versuchte sich zu befreien, aber es ging 
nicht. Der Räuber sah, wie eine Frau mit ihrem 
Hund kam. Der Räuber verschwand blitzartig 
in den Wald. Die Frau half dem alten Mann sich 
zu befreien. Die Besitzerin rief die Polizei vom 
Dorf, und die Polizei kam in 5 Minuten. Als die 
Polizei bei der Scheune ankam, untersuchte sie 
das Grundstück. Ein paar Augenblicke später 
fanden sie Fussspuren. Die Polizisten verfolgten 
die Fussspuren bis an den Anfang des Waldes. 
Plötzlich endeten die Fussspuren. Sie hörten ein 
seltsames Geräusch aus dem Wald. Sie sprinteten 
sofort dem Geräusch hinterher. Die Männer ka-
men am Ort an, wo das Geräusch herkam.

Die Polizisten sahen, wie der Täter in eine tiefe 
Schlucht fiel. Sie stellten fest, dass der Täter sofort 
tot war. Einer der Polizisten ging zu dem alten 
Mann hin und erzählte, dass der Täter tot ist. Der 
Täter wurde in einem Grab auf einem Friedhof 
begraben und wurde vergessen.
 Janek Baumann und Stefan Tandi

Die Jagd auf 
dem Padingtonbasin
Es gab mal eine Frau namens Mrs. Barkin. Sie 
lebte in London. Sie fand einen Trank, den Trank 
der Herrschaft. Sie wollte die Weltherrschaft 
übernehmen. Zum Glück gab es zwei intelligente 
Schweizer Detektive namens Holms Sherlock & 
Winzent Wiss.
Mrs. Barkin drang in das Militärlager von Lon-
don ein und mischte den Trank in die Nudelsup-
 pe. Mrs. Barkin übernahm London. Als Win-
zent & Holms davon erfuhren, wussten sie: Das 
ist ein neuer Fall. Der Kommandant des Mili-
tärs von London trug immer einen Chip an sei-
ner Uniform und so konnten sie ihn orten. Der 
Chip führte sie zu einer Lagerhalle an der Park 
Avenue. Holms & Winzent riefen die Polizei an. 
Sie stürmten die Lagerhalle. Es war stockdun-
kel. Als sie das Licht einschalteten, sahen sie Mr. 
Lovando, den Kommandanten des Militärs von 
London. Er hing an einem Galgen. Sonst war die 
Lagerhalle leer. Sie schauten aus dem Hinteraus-
gang. Da peitschten die ersten Schüsse, und sie 
sahen, wie sich Mrs. Barkin mit ihrer Bande auf 
dem Fluss Padingtonbasin davonmachte. Sie ver-
folgten Mrs. Barkin bis zur Küste. Doch sie sa-
hen, dass sie schon zu weit weg war. Die Polizei 
sagte, dass es die Verfolgungsjagd hoffnungslos 
sei. So gingen alle Polizisten nach Hause. Doch 
Holms & Winzent wollten nicht aufgeben und 
nahmen die Sache selbst in die Hand. Holms & 
Winzent holten sich Jetskis, sie schoben die Jet-
skis in das Meer. Und fuhren aufs Meer hinaus. 
Sie sahen gerade noch Mrs. Barkin. Sie funkten 
mit der Küstenwache. Als Holms & Winzent die 
Sache erklärt hatten sprengte die Küstenwache 
das Schiff in die Luft. 
So hatte die Küstenwache ihren Spass und 
Holms & Winzent hatten ihre Belohnung.
 Leandro Frei und Nima Knöpfel

Die verschwundenen Kinder
Zwei Jungs aus der 3. Klasse in Flawil fuhren mit 
dem Kickboard in die Schule. An diesem Som-
mertag freuten sich die Kinder, weil sie ins «Sea 
Life» reisten.
Die beiden fuhren an einer Bank vorbei. In die-
sem Moment sahen sie zwei Verbrecher, die die 
Bank ausraubten. Lukas und Edi blieben stehen 

und sahen, wie die Verbrecher aus der Bank 
stürmten. Die Verbrecher sahen die zwei Kinder 
und schrien, sie wollten keine Augenzeugen ha-
ben. Plötzlich fuhren sie in den Wald. Einige Zeit 
später warfen sie Lukas und Edi raus. Dann fes-
selten sie die Kinder an den Baum, packten sie 
und warfen sie in den Lastwagen. Danach fuh-
ren sie in den Wald. Eine Zeit später warfen sie 
die Kinder raus. Dann fesselten sie die Knaben 
an den Baum. Die Jungs sagten: «Bitte lasst uns 
los.» Aber die Verbrecher hörten nicht auf die 
Kinder. Traurig überlegten die Kinder, was sie 
tun könnten. «Wenn ich heute Abend nicht zu 
Hause bin, ruft meine Mutter die Polizei an.» 
Sie waren müde und schliefen ein. Am nächsten 
Morgen weckten die Verbrecher die zwei Kinder. 
Als sie aufwachten, sagten die Entführer: «Ihr 
werdet ermordet.» Kurz danach waren die Kin-
der tot. Nachher gruben die Verbrecher ein Loch 
und warfen sie rein. Eine Woche später sah eine 
alte Frau die Lastwagenspuren, die in den Wald 
führten. Sie lief diesen nach und sah ein zuge-
decktes Loch. Danach rief sie die Polizei an und 
sagte: «Ich habe ein zugedecktes Loch gefunden. 
Dort könnten die zwei vermissten Kinder drin 
sein.» Einige Zeit später kam die Polizei und die 
alte Frau zeigte auf das Loch. Die Polizei grub das 
Loch auf und sah die zwei Kinder. 
Die Polizei nahm die zwei Leichen mit ins Auto 
und fuhr zu den Eltern. Sie waren traurig, dass 
sie tot waren. Zwei Tage später begruben sie die 
Kinder auf dem Friedhof.
 Hélder Texeira und Marc Lanter

Ein erfolgreicher Bankraub 
Ben und Luca sassen in einem Hochsicherheits-
gefängnis, weil sie vor drei Jahren eine Bank aus-
geraubt hatten. Wegen des langweiligen Gefäng-
nisalltags schmiedeten sie Pläne, um am 24. De-
zember auszubrechen.
Es wurde Dezember und die Gangster berei-
teten sich auf den Ausbruch vor. Die anderen 
Gangmitglieder gruben einen Tunnel. Sie flo-
hen aus dem Gefängnis. Zur gleichen Zeit ging 
die Alarmanlage los. Sie stiegen alle ins Auto ein 
und flohen. Es startete eine grosse Verfolgungs-
jagd. Sie entkamen und flohen aus der Stadt. Die 
Gangster kehrten zum Versteck zurück, nun ver-
steckte sich die Gang ein Jahr lang dort. Doch sie 
planten einen erneuten Bankraub. Mit viel Erfolg 
schafften sie es dieses Mal, 600 Millionen Dol-
lar zu stehlen. Doch sie sind nicht ausser Gefahr, 
denn die Polizei und das FBI waren schon am 
Tatort. Die Gangster schafften es, zum Geheim-
versteck zu fliehen.
Zehn Jahre später stand in der Zeitung, dass die 
Gangster 1978 eine Bank in Amerika ausgeraubt 
hatten. Nun wurden sie gefasst und vor das Ge-
richt gebracht. Dzana Babacic und Silas Wein

15GEMEINDE FLAWILAUSGABE 26 | 28. JUNI 2019

Krimigeschichten ohne Rechtschreibfehler
Aus dem Schulhaus Enzenbühl

Teil 1



SONNTAGSAMSTAG

30º 33º

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: FLADEBLATT

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch-
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 28. Juni 2019
Noche Cubana con Arturo y su azucaribe
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 bis 01.00 Uhr

Samstag, 29. Juni 2019
Velo Rallye
Ski-Club Obst

Restaurant Löwen, 09.00 Uhr

Musikschulkonzert «Carmen und wir»
Musikschule Flawil

Singsaal Oberstufenzentrum, 10.30 Uhr

3. Bundesübung 300 m
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil 

Schiessanlage Giren, 13.30 bis 16.30 Uhr

Kulturfest
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 16.00 Uhr

Sonntag, 30. Juni 2019
Konzert für Junggebliebene
Harmoniemusik Flawil

Kath. Pfarreizentrum, 14.00 bis 16.00 Uhr

Musikschulkonzert Gitarren,  
Horn & Geigen
Musikschule Flawil

Singsaal Oberstufenzentrum, 15.00 Uhr

Musikschulkonzert Gitarren & Gesang
Musikschule Flawil

Singsaal Oberstufenzentrum, 17.30 Uhr

Montag, 1. Juli 2019
Volleyball – «Sommer im Feld»
Volley Flawil

Sommer im Feld, beim Lindensaal, 19.00 Uhr

Dienstag, 2. Juli 2019
Serenade bei «Sommer im Feld»
Jugendorchester Flawil-Degersheim

Sommer im Feld, beim Lindensaal, 18.30 Uhr

AGENDA FLAWIL

Freitag, 28. Juni 2019
Musizierstunde
Musikschule Degersheim

Musikschule Altbau Steinegg, 18.00 Uhr

Samstag, 29. Juni 2019
«Tegerscher Cup»
TV Degersheim Getu

MZA Steinegg

Wochenmarkt
Dorfplatz, 9.00 bis 12.00 Uhr

Sonntag, 30. Juni 2019
Stobete
Jodelchörli Degersheim

Föhrenwäldli/Aula MZA (schlechtes Wetter),  

9.00 bis 20.00 Uhr

Montag, 1. Juli 2019
Lesecafé
Bibliothek Ludothek Degersheim

Café da Borando, 9.00 Uhr

Spielabend für Erwachsene
Ludothek Degersheim

Ludothek Degersheim, 20.00 Uhr

Dienstag, 2. Juli 2019
Serenade des Jugendorchesters  
Flawil-Degersheim
Kirche Feld in Flawil, 19.00 Uhr

Mittwoch, 3. Juli 2019
Sprechbar, Konversation
Englisch, Spanisch, Französisch

Café da Borando, 19.00 bis 20.30 Uhr

Tanzcafé
Frauengemeinschaft Degersheim

Kath. Pfarreiheim, 20.00 bis 21.30 Uhr

Donnerstag, 4. Juli 2019
MuKi-Treff
Frauengemeinschaft Degersheim

Kath. Pfarreiheim, ab 9.00 bis 11.00 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


